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Ausstellung „Sprung über die Emscher“ im 

Ratssaalfoyer 

 

Der Sieger des Wettbewerbs um die Gestaltung des einmaligen 

Brückenbauwerks „Sprung über die Emscher“ steht fest. Das 

Siegerkonzept hatten die Büros Schüßler-Plan 

Ingenieursgesellschaft GmbH, Düsseldorf, DKFS, London und 

SMEETS Landschaftsarchitekten Planungsgesellschaft mbH, 

Erftstadt eingereicht. 

 

An dem europaweit ausgeschriebenen Wettbewerb beteiligten 

sich zehn Bürogemeinschaften, drei Entwürfe waren in das engere 

Auswahlverfahren gekommen. Nun können alle Entwürfe mitsamt 

dem Siegerkonzept im Oberen Foyer des Ratssaales im Rathaus, 

Europaplatz 1, bis zum 28. Mai zu den üblichen Öffnungszeiten 

der Stadtverwaltung besichtigt werden. 

 

Bürgermeister Rajko Kravanja dankte bei der gestrigen 

Ausstellungseröffnung (07.05.) unter anderem der 

Emschergenossenschaft und den Ratsmitgliedern, die in vielen 

Sitzungen über die Konzepte für den „Sprung über die Emscher“ 

diskutiert hatten. „Alle Entwürfe sind beeindruckend gestaltet. Und 

es war toll durch die verschiedenen Konzepte auch einmal den 

Blick von außen auf unsere Stadt kennenzulernen“ betonte 

Bürgermeister Kravanja. „Die Brücke stellt ein perfektes Symbol 

für den Wandel in unserer Region dar. 
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Die „Köttelbecke“ gehört bald ganz der Vergangenheit an. Künftig 

wird nun ein eindrucksvoller Bau den Norden unserer Stadt und 

den Süden von Recklinghausen miteinander verbinden und zu den 

geplanten Emscherterrassen und dem Natur- und Wasser-

Erlebnispark führen.“ Mit dem Platz der Schichten und einem 

„gläserner“ Schacht, der die neue Emscher mit den getrennten 

Wasserwegen sichtbar machen wird, wird die Aufenthaltsqualität 

im Emschertal wesentlich gesteigert. 

 

Den besonderen Status den Castrop-Rauxel im Kontext des 

Emscherumbaus einnimmt, unterstrich Dr. Martina Oldengott von 

der Emschergenossenschaft: „Der erste Spatenstich war 1993 in 

Castrop-Rauxel. Als Pilotprojekt begann damals der Umbau des 

Deininghauser Bachs.“ 

 

Heiko Dobrindt, Technischer Beigeordneter der Stadt, lud ein, die 

Gelegenheit wahrzunehmen und sich im Foyer des Ratssaals 

einmal alle Entwürfe anzusehen: „Mehrere renommierte Büros 

haben ihre Planungen für den „Sprung über die Emscher“ 

eingereicht und wurden von einer hochkarätig besetzten Preisjury 

bewertet. Sie alle zeigen wirklich spannende Konzepte für die 

Gestaltung des Emscherlandes.“ 

 

Auf Grundlage des Siegerkonzepts, das in der Ausstellung mit der 

Nummer 1010 versehen ist, wird nun ein Planungsentwurf 

entwickelt. 

 

 



 

 

Seite 3 

 

Schon 2020 sollen nach den notwendigen Vorarbeiten die ersten 

Bagger rollen. Ende 2021 soll die Brücke fertig sein. Der „Sprung 

über die Emscher“ gilt auch im Hinblick auf die Internationale 

Gartenausstellung 2027 als Meilenstein. 
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Niederländisch-Sprachkurs für Eltern und Kinder  

 

Familienurlaub in Holland? Für alle, die das planen und sich mit 

Grundkenntnissen und nützlichen Redewendungen in der 

niederländischen Sprache darauf vorbereiten möchten und für alle 

anderen Familien, die neugierig auf diese Fremdsprache sind, 

bietet die VHS am Samstag, 18. Mai, von 10.00 bis 12.30 Uhr im 

Bürgerhaus, Leonhardstraße 4, einen Workshop für Eltern mit 

ihren Kinder im Grundschulalter an. 

 

Eltern und Kinder machen sich gemeinsam und auf methodisch 

vielfältige Weise mit der niederländischen Sprache vertraut, lernen 

miteinander und voneinander. 

 

Die Kursgebühr beträgt für Erwachsene 11 EUR, Kinder nehmen 

kostenlos teil. Weitere Informationen und Anmeldung bei der VHS 

Castrop-Rauxel, Widumer Straße 26, Tel. 02305 / 54884- 10, E-

Mail vhs@castrop-rauxel.de oder direkt im Internet unter 

www.vhs-castrop-rauxel.de. 


